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Sehr geehrte Feuerwehroffiziere  
Liebe Gäste  
 
Am heutigen Tag vor Ihnen stehen zu können, gehört eindeutig zu den an-
genehmen und schönen Aufgaben, die meine Funktion mit sich bringt. Ich 
darf motivierten Frauen und Männern - und jetzt Offizieren - deren erfolg-
reiche Ausbildung feiern und dies im Beisein  
 
- der begeisterten Partner und Partnerinnen; 
- der stolzen Töchter und Söhne; 
- von Eltern, "die es immer gewusst haben"; 
- von bewundernden Freundinnen und Freunden  
- und engagierten Feuerwehr-Kollegen und Kolleginnen, 
 
... seien Sie alle willkommen. 
 
Persönlich und im Namen des Regierungsrates sowie der Solothurnischen 
Gebäudeversicherung gratuliere ich Ihnen zu Ihrer heutigen Brevetierung 
ganz herzlich – Sie können stolz sein! 
 
Eine intensive und vielschichtige Ausbildung ist abgeschlossen - sie wird 
heute mit der Brevetierung und Beförderung zum Grad des Leutnants be-
lohnt. Damit wurde ein äusseres Zeichen für Kompetenz und Führungsqua-
lität gesetzt. Sie sind nun befugt einen Zug, ein Pikett oder eine ganze 
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Feuerwehr im Übungs- und Ernstfall-Einsatz zu führen. Sie übernehmen 
damit eine neue Funktion, für die Sie in den letzten Wochen von kompeten-
ten Instruktoren vorbereitet wurden. An dieser Stelle geht auch ein grosser 
Dank an das Kurskommando und die Klassenlehrer für ihren Einsatz.  
 
Wir freuen uns, dass sich auch in diesem Jahr eine Frau und 39 Männer 
bereit erklärt haben, die verantwortungsvolle Aufgabe eines Feuerwehroffi-
ziers anzunehmen. Für Ihre Bereitschaft, sich dieser grossen Herausforde-
rung zu stellen und in Zukunft als Offizier Ihrer Feuerwehr das Beste zu 
geben, danke ich Ihnen. Als Feuerwehroffiziere übernehmen Sie eine 
grosse Verantwortung, und zwar gegenüber den Ihnen anvertrauten Feu-
erwehrleuten, aber auch gegenüber Ihren Vorgesetzten, gegenüber den 
Gemeindebehörden und gegenüber der ganzen Bevölkerung in Ihren Ge-
meinden und im Kanton Solothurn. 
 
Als Mitglied der Führungscrew tragen Sie auch Mitverantwortung für den 
Erhalt des hohen Ausbildungsstandards Ihrer Feuerwehrleute. Sie sind in 
hohem Masse mitverantwortlich für die Sicherstellung der Einsatzbereit-
schaft bei Tag und Nacht, bei jedem Wetter und dies innert kürzester Zeit. 
Die Qualität der Feuerwehroffiziere ist direkt messbar am Ausbildungs-
standard und an der Einsatzbereitschaft einer Feuerwehr. Sie sehen, es ist 
die Eigenheit der Kader, Verantwortungen ohne Wenn und Aber zu über-
nehmen. Belohnt werden Sie durch die hohe Anerkennung und das grosse 
Ansehen in der Bevölkerung. 
 
Unsere Bevölkerung hat grosses Vertrauen in die Feuerwehr. Bestätigen 
Sie dieses gute Image durch hervorragende Leistungen. Die Sicherheit 
steht jedes Mal auf dem Spiel. In den Alltagseinsätzen beweisen die Feu-
erwehren ihre Verlässlichkeit immer wieder neu.  
 
Nicht zuletzt deshalb werden den Feuerwehren laufend neue Aufgaben 
zugewiesen, die mit dem ursprünglichen Feuerwehrhandwerk nicht mehr 
viel zu tun haben. Die Belastung, vor allem diejenige der Kaderangehöri-
gen, nimmt laufend zu. Wir verfolgen diese Entwicklung kritisch.  
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Für die Erfüllung dieser grossen Herausforderung in Ihrer neuen Führungs-
rolle wünsche ich Ihnen viel Erfolg. Persönlich wünsche ich Ihnen alles Gu-
te, Glück, Befriedigung und Erfolg. Ein grosser Dank geht an Ihre Familien 
und Angehörige, die Sie in dieser grossen Aufgabe unterstützen. Alle mei-
ne besten Wünsche begleiten Sie. Wir sind stolz, in Zukunft auf Sie zählen 
zu dürfen.  
 
Dem Kurskommando und den Klassenlehrern danke ich für Ihren Einsatz 
zum guten Gelingen des Offizierskurses 2009. 
 
Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit. 
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